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Kundmachung 
vom 21. Oktober 2014 

des Beschlusses Nr. 122/2014 
des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 27. Juni 2014 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 28. Juni 2014 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 17. April 
1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 22. März 1995, 
LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung im Anhang den Beschluss 
Nr. 122/2014 des Gemeinsamen EWR-Ausschusses kund. 

Der vollständige Wortlaut der EWR-Rechtsvorschriften, auf die im 
Beschluss Nr. 122/2014 Bezug genommen wird, wird in der EWR-Rechts-
sammlung kundgemacht. Die EWR-Rechtssammlung steht in der Regie-
rungskanzlei zu Amtsstunden sowie in der Landesbibliothek zur Ein-
sichtnahme zur Verfügung. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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Anhang 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 122/2014 

vom 27. Juni 2014 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Delegierte Richtlinie 2014/1/EU der Kommission vom 18. Oktober 

2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei als 
Legierungselement für ionisierender Strahlung ausgesetzte Lager und 
Verschleissflächen in medizinischen Geräten1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

2. Delegierte Richtlinie 2014/2/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Cadmium 
in Leuchtstoffbeschichtungen in Bildverstärkern für Röntgenbilder 
bis zum 31. Dezember 2019 sowie in Ersatzteilen für vor dem 1. Ja-
nuar 2020 in der EU in den Verkehr gebrachte Röntgenanlagen2 ist in 
das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

3. Delegierte Richtlinie 2014/3/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Bleiacetat-
marker zur Verwendung in stereotaktischen Kopfrahmen bei der 

 
1 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 45. 
2 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 47. 
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Computertomographie und der Magnetresonanztomographie sowie 
in Positionierungssystemen für Gammastrahlen- und Partikelthera-
piegeräte1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

4. Delegierte Richtlinie 2014/4/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei zur 
Herstellung vakuumdichter Verbindungen zwischen Aluminium und 
Stahl in Röntgenbildverstärkern2 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

5. Delegierte Richtlinie 2014/5/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Lo-
ten auf Leiterplatten, in der Beschichtung von Anschlüssen von 
elektrischen und elektronischen Komponenten und in Beschichtun-
gen von Leiterplatten, in Loten zur Verbindung von Drähten und 
Kabeln, in Loten zur Verbindung von Wandlern und Sensoren, die 
dauerhaft bei einer Temperatur von unter - 20 °C unter normalen Be-
triebs- und Lagerbedingungen verwendet werden3 ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen. 

6. Delegierte Richtlinie 2014/6/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in 
Oberflächenbeschichtungen von Einsteckpressverbindern, die nicht-
magnetische Verbinder erfordern und dauerhaft bei einer Temperatur 
von unter - 20 °C unter normalen Betriebs- und Lagerbedingungen 
verwendet werden4 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

7. Delegierte Richtlinie 2014/7/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Lo-
ten, in der Beschichtung von Anschlüssen von elektrischen und elekt-
ronischen Komponenten und von Leiterplatten, in Verbindungen von 
elektrischen Kabeln, in Abschirmungen und ummantelten Steckver-
bindern zur Verwendung a) in Magnetfeldern innerhalb eines Radius 
von 1 m um das Isozentrum des Magneten von medizinischen Gerä-

 
1 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 49. 
2 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 51. 
3 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 53. 
4 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 55. 
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ten für die Magnetresonanztomographie, einschliesslich der für den 
Einsatz innerhalb dieses Bereichs konzipierten Patientenmonitore, 
oder b) in Magnetfeldern mit höchstens 1 m Abstand von den Aus-
senflächen von Zyklotron-Magneten oder von Magneten für den 
Strahlentransport und die Strahlenlenkung in der Partikeltherapie1 ist 
in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

8. Delegierte Richtlinie 2014/8/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Lo-
ten zur Befestigung digitaler Cadmiumtellurid- und Cadmiumzinktel-
lurid-Arraydetektoren auf Leiterplatten2 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

9. Delegierte Richtlinie 2014/9/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei und 
Cadmium in metallischen Bindungen zur Herstellung von supralei-
tenden magnetischen Kreisen in MRI-Detektoren, SQUID-Detek-
toren, NMR-Detektoren (Kernspinresonanz) oder FTMS-Detektoren 
(Fourier-Transform-Massenspektrometer)3 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

10. Delegierte Richtlinie 2014/10/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Le-
gierungen als Supraleiter und Wärmeleiter zur Verwendung in Kühl-
köpfen von Kryokühlern und/oder in kryogen gekühlten Kälteson-
den und/oder in kryogen gekühlten Potentialausgleichssystemen, in 
medizinischen Geräten (Kategorie 8) und/oder in Überwachungs- und 
Kontrollinstrumenten in der Industrie4 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

11. Delegierte Richtlinie 2014/11/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für sechswer-
tiges Chrom in Alkali-Dispensern zur Verwendung bei der Herstel-
lung von Fotokathoden in Röntgenbildverstärkern bis zum 31. De-

 
1 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 57. 
2 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 59. 
3 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 61. 
4 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 63. 
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zember 2019 und in Ersatzteilen für vor dem 1. Januar 2020 in der EU 
in den Verkehr gebrachte Röntgenanlagen1 ist in das EWR-Abkommen 
aufzunehmen. 

12. Delegierte Richtlinie 2014/12/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Lo-
ten auf Leiterplatten von Detektoren und Datenerfassungseinheiten 
für in Magnetresonanztomographen integrierte Positronenemissions-
tomographen2 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

13. Delegierte Richtlinie 2014/13/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei in Lo-
ten auf bestückten Leiterplatten zur Verwendung in mobilen Medi-
zinprodukten der Klassen IIa und IIb der Richtlinie 93/42/EWG mit 
Ausnahme von tragbaren Notfalldefibrillatoren3 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

14. Delegierte Richtlinie 2014/14/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs III der Richtlinie 2011/65/EU des Europäi-
schen Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für die 
Verwendung von 3,5 mg Quecksilber je Lampe in einseitig gesockel-
ten Kompaktleuchtstofflampen für allgemeine Beleuchtungszwecke 
< 30 W mit einer Lebensdauer von 20000 Stunden oder mehr4 ist in 
das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

15. Delegierte Richtlinie 2014/15/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei, 
Cadmium und sechswertiges Chrom in wiederverwendeten Ersatztei-
len, die aus vor dem 22. Juli 2014 in den Verkehr gebrachten medizi-
nischen Geräten ausgebaut werden und in vor dem 22. Juli 2021 in 
den Verkehr gebrachten Geräten der Kategorie 8 verwendet werden, 
sofern die Wiederverwendung in einem überprüfbaren geschlossenen 
zwischenbetrieblichen System erfolgt und den Verbrauchern mitge-

 
1 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 65. 
2 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 67. 
3 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 69. 
4 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 71. 
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teilt wird, dass Teile wiederverwendet wurden1 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

16. Delegierte Richtlinie 2014/16/EU der Kommission vom 18. Oktober 
2013 zur Änderung - zwecks Anpassung an den technischen Fort-
schritt - des Anhangs IV der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates hinsichtlich einer Ausnahme für Blei als 
Aktivator im Leuchtstoffpulver von Gasentladungslampen, die als 
Bariumsilikat-Leuchtstoffe (BaSi2O5:Pb) enthaltende Lampen zur 
extrakorporalen Photopherese verwendet werden2 ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen. 

17. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens werden unter 
Nummer 12q (Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates) folgende Gedankenstriche angefügt: 
"- 32014 R 0001: Delegierte Richtlinie 2014/1/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 45), 
- 32014 R 0002: Delegierte Richtlinie 2014/2/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 47), 
- 32014 R 0003: Delegierte Richtlinie 2014/3/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 49), 
- 32014 R 0004: Delegierte Richtlinie 2014/4/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 51), 
- 32014 R 0005: Delegierte Richtlinie 2014/5/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 53), 
- 32014 R 0006: Delegierte Richtlinie 2014/6/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 55), 
- 32014 R 0007: Delegierte Richtlinie 2014/7/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 57), 
- 32014 R 0008: Delegierte Richtlinie 2014/8/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 59), 
- 32014 R 0009: Delegierte Richtlinie 2014/9/EU der Kommission vom 

18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 61), 

 
1 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 73. 
2 ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 75. 
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- 32014 R 0010: Delegierte Richtlinie 2014/10/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 63), 

- 32014 R 0011: Delegierte Richtlinie 2014/11/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 65), 

- 32014 R 0012: Delegierte Richtlinie 2014/12/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 67), 

- 32014 R 0013: Delegierte Richtlinie 2014/13/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 69), 

- 32014 R 0014: Delegierte Richtlinie 2014/14/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 71), 

- 32014 R 0015: Delegierte Richtlinie 2014/15/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 73), 

- 32014 R 0016: Delegierte Richtlinie 2014/16/EU der Kommission 
vom 18. Oktober 2013 (ABl. L 4 vom 9.1.2014, S. 75)." 

Art. 2 

Der Wortlaut der delegierten Richtlinien 2014/1/EU, 2014/2/EU, 
2014/3/EU, 2014/4/EU, 2014/5/EU, 2014/6/EU, 2014/7/EU, 2014/8/EU, 
2014/9/EU, 2014/10/EU, 2014/11/EU, 2014/12/EU, 2014/13/EU, 
2014/14/EU, 2014/15/EU und 2014/16/EU in isländischer und norwegi-
scher Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäi-
schen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 28. Juni 2014 in Kraft, sofern alle Mitteilungen 
nach Art. 103 Abs. 1 des EWR-Abkommens vorliegen1. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 27. Juni 2014. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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